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Liebe Vereinsmitglieder,  

liebe Freunde des  

Heimat- und Verkehrsvereins,  

verehrte Gäste unserer Stadt, 

Frühjahr und Sommer, wir alle freuen uns auf diese Jahreszeiten. 

Einige Hauseigentümer sorgen mit ihren Blumenkästen für ein 
buntes Straßenbild. Wie hervorragend sind zum Beispiel auch 
die gestalteten Beete in der Innenstadt zum „Höxteraner Früh-
lung“ angekommen. Es wäre schön, wenn noch mehr diesem 
positiven Beispiel der privaten Initiative folgen würden. Einhei-
mische und unsere Gäste der Stadt werden diese Blumengrü-
ße gerne aufnehmen und sich wohlfühlen.

Im Rahmen der letzten Mitgliederversammlung wurden auch 
die Wahlen zum Vorstand des Vereins durchgeführt. Für das 
große Vertrauen möchte ich im Namen des gesamten Vor-
stands und des Beirates allen Vereinsmitgliedern an dieser 
Stelle meinen herzlichen Dank aussprechen. Ihr Vertrauen und 
Ihre stete Mitarbeit ist für uns ein wesentlicher Ansporn.

Hinweisen möchte ich auf die Sternwanderung 2016 des  
Sollingverein e.V. am 29.05. ab 12.00 Uhr. Weitere Veranstal-
tungshinweise inden sie wie gewohnt in diesem Heft.

Ich wünsche Ihnen weiterhin ein schönes  
Frühjahr und einen guten Start in den Sommer,

Ihr Dardo Franke 
Vorsitzender des HVV Höxter e.V.
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Unsere�Kulturförderung:
Gut für die�Sinne.
Gut für den�Kreis�Höxter.

Kunst�und�Kultur sind für die�gesellschaftliche�Entwicklung�entscheidend.�Sie�setzen
Kreativität frei�und fördern�die�Aufgeschlossenheit�gegenüber Neuem.�Die�Philosophie
der Sparkassen-Finanzgruppe�ist�es, vor Ort,�regional�und�national�in�einer Vielzahl
vonProjekten Verantwortung für die�Gesellschaft�zu�übernehmen.�Mit�jährlichen
Zuwendungen von�über 100�Mio.�Euro�sind�die�Sparkassen�der größte�nichtstaatliche
Kulturförderer Deutschlands.

� Sparkasse.
Gut für den�Kreis�Höxter.

Wissenswertes 
über Höxter

Höxter, Kreisstadt im 
Regierungsbezirk Detmold, 
Land Nordrhein-Westfalen, 
95 m ü. d. M., rd. 16.000 
Einwohner (Kernstadt), seit 
01.01.1970 Teil der neuen 
Großgemeinde Stadt 
Höxter (rd. 32.000 Einwoh-
ner) mit 12 dazugehörigen 
Ortschaften; Kranken haus, 
Weserberglandklinik, 
Industrie: Keilriemen- und 
Antriebselemente sowie 
Herstellung von lexiblen 
Folienver packungen; 
Drucke reien; Holzver-
arbeitung; Metall industrie. 
Hervorragende Fremden-
verkehrsstadt im 
Weserbergland. Deutsche 
Jugendherberge. Schwimm-
bad mit Sport- und  
Campingplatz, Reithalle, 
Kleingolf. Grund- und 
Hauptschule, Hoffmann-
von-Fallers leben-Realschule, 

Sekundarschule, Berufs kolleg 
des Kreises Höxter für 
Wirtschaft und Verwaltung, 
König-Wil helm-Gym na sium, 
Hoch schule OWL. 
Fachhochschul studiengänge 
Landschafts architektur, 
Environmental Planning, 
technischer Umweltschutz 
und angewandte Informatik, 
hervorgegangen aus der 
ehem. ältesten „Baugewerk-
schule“ Preußens. Volks-
hochschule mit umfang-
reichem Programm. 
Mittelpunkt bücherei mit 
40.000 Medien. Höxter ist 
alte Garnisonsstadt.

Historisches Rathaus

Wir blättern in 
der Chronik

Im Jahre 822 erwarb Kaiser  Ludwig 
der Fromme, Sohn  Kaiser Karls des 
Großen, die „Villa Huxori“ und 
schenkte sie 823 dem Kloster 
Corvey (Weltkulturerbe). Um 
1150 erhielt Höxter durch  Konrad 
III. das Recht, sich mit Mauern zu 
umgeben, um 1250 nahm der Rat 
der Stadt das Dortmunder Stadt-
recht an. Weser brücke (Hellweg-
übergang) vielleicht schon 1115, 
 sicher aber um 1250. 1115 auch 
Marktrecht. Seit 1276 sieben 
 Gilden. 1295 wird Höxter im Um-
kreis der Hanse erwähnt, 1533 
Reformation. Große wirtschaftli-
che Blüte im 16. Jhd. Seit 1595 
Schützen gilde. Schwere Leiden im 
30-jährigen Krieg (1634 Blutbad 
von Höxter).
Höxter war bis 1792 Hauptstadt 
der reichsunmittelbaren Fürstab-
tei Corvey, von 1792 bis 1802 des 
Fürstbistums Corvey, von 1803 bis 
1806 des nassau oranischen Für-
stentums Corvey. 1807 dem Kö-
nigreich Westfalen einverleibt. 
Von 1813 bis 1946 gehörte 
Höxter zu Preußen, seitdem zu 
Nordrhein-West falen. 1970 gro-
ße Kommunal reform. Höxter und 
zwölf um liegende Ortschaften 
schließen sich zusammen.

Bauschule in der Möllingerstraße 9 einge-
richtet hat. Die Bücherei ist zentral in der 
Innenstadt gelegen und in einem städti-
schen Gebäude zusammen mit der Volks-
hochschule und der Musikschule unterge-
bracht. Auf einer Fläche von rund 385 m² 
und mit 23 Wochenöffnungsstunden 
steht ein vielfältiges Angebot an Büchern 
und anderen Medien wie Zeitschriften, 
CDs, DVDs und E-Books zur Verfügung 
(insgesamt: 52.338 Medien (Stichtag 31. 
Dez. 2015)).
In der Stadtbücherei sind zur Zeit 6 Mit-
arbeiterinnen beschäftigt.      (Quelle:  

Konzeption Stadt Höxter/Jahresbericht 2015)  

Historisches  
zur Stadtbücherei Höxter:
Im Jahr 1942 wurde erstmals eine städti-
sche Bücherei Am Rathaus 1 in Höxter 
eingerichtet. Nach einer Schließung Ende 
des Krieges wurde die Bücherei 1951 in 
der Kaserne an der Brenkhäuser Straße 
wieder eröffnet. 1952 erfolgte ein Rück-
zug der Bücherei in die Innenstadt, und 
zwar in das Schmidt´sche Haus am Markt. 
Nach 17 Jahren an diesem Standort wur-
de die Bücherei in das Gebäude Berliner 
Platz 1 (alte Polizeiwache) verlegt, bevor 
sie sich im Jahr 1976 an ihrem jetzigen 
Standort im Gebäude der ehemaligen 

Die Stadtbücherei Höxter
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1978 Die Jahresausleihe ist auf ca. 
56.400 Entleihungen angestiegen.

1979 Seit April 1979 können in der 
Stadtbücherei auch Zeitschriften entlie-
hen werden.

1982 Leser ab 16 Jahren müssen seit 
Mai 1982 eine Jahresbenutzungsgebühr 
zahlen.

1983 Die langjährige Leiterin der 
Stadtbücherei, Diplom-Bibliothekarin In-
geborg Ullrich, geht in den Ruhestand.
Ihre Nachfolge tritt am 1. Juli 1983 Dip-
lom-Bibliothekarin Bärbel Nicolaisen an.

1985 Am 1. Juli 1985 übernimmt Di-
plom-Bibliothekarin Karin Eschenhagen 
die Leitung der Stadtbücherei.

1986 Schüler, Studenten und Auszu-
bildende werden von der Jahresgebühr 
befreit.

1989 In der Bücherei werden neben 
Büchern und Zeitschriften als neues Me-
dium auch Gesellschaftsspiele verliehen.

1992 Der Bestand der Stadtbücherei 
wird um zwei weitere Medienarten er-
weitert: Kassetten und CDs.

1995 Seit April 1995 ist die Stadtbü-
cherei am Freitag statt vormittags am 
Nachmittag bis 18.00 Uhr geöffnet.

1996 Seit Herbst 1996 können in der 
Stadtbücherei auch CD-ROMs entliehen 
werden. Erstmals die „Schallgrenze“ von 
100.000 jährlichen Entleihungen über-
schritten.

1997 Im Juli 1997 übernimmt Dip-
lom-Bibliothekarin Claudia Mann die Lei-
tung der Stadtbücherei.

1998 Beginn der Umstrukturierung 
der Stadtbücherei. Der gesamte Bestand 
der Bücherei wird per EDV erfasst und 
erschlossen, um bessere Recherchemög-
lichkeiten und eine zügige Abwicklung der 

Die Chronik der Stadtbücherei
942 wird die Stadtbücherei am Rat-

haus 1 eingerichtet. Mit Ende des Krieges 
wurde die Bücherei geschlossen, die Bü-
cher ruhten im Keller des Rathauses.

1951 Wiedereröffnung der Stadtbü-
cherei in der Kaserne an der Brenkhäuser 
Straße. Vom alten Büchereibestand konn-
ten nur 600 Bände übernommen werden.

1952 Die Stadtbücherei zieht wieder 
ins Zentrum der Stadt, ins Schmidt‘sche 
Haus am Markt.

1953 Die Bücherei hat jetzt an vier 
statt zwei Tagen in der Woche insgesamt 
12 Stunden geöffnet. Dabei wird zwi-
schen Öffnungszeiten für Jugendliche (4 
Stunden) und für Erwachsene (8 Stun-
den) getrennt. 

1969 Verlegung der Stadtbücherei in 
die Brenkhäuser Str. 1 (alte Polizeiwache). 

1976 Am 3. Mai 1976 bezieht die 
Stadtbücherei mit einem Bestand von ca. 
15.000 Bänden den ersten Stock der ehe-
maligen Baugewerksschule in der Möllin-
gerstraße 9. Die Jahresausleihe 1976 be-
trägt 47.525 Entleihungen.

Verbuchung zu ermöglichen. Seit August 
1998 ist die Stadtbücherei Ausbildungs-
betrieb und bildet „Fachangestellte für 
Medien- und Informationsdienste“ aus.

1999 Seit April 1999 wird der Aus-
leihbetrieb komplett über das Bibliothek-
sprogramm „BibliothecaWin“ abgewi-
ckelt. In diesem Zusammenhang wird 
auch der Eingangsbereich der Bücherei 
neu möbliert. Den Lesern stehen zur ei-
genen Recherche im Bestand der Büche-
rei drei sogenannte OPAC-Rechner zur 
Verfügung.

2000 Die Öffnungszeiten werden von 
21 auf 23 Wochenstunden erweitert. Seit 
Herbst 2000 steht den Besuchern der 
Stadtbücherei ein öffentlicher Internet-
Platz zur Verfügung. Die jährliche Ausleihe 
steigt gegenüber dem Vorjahr um 11,11% 
auf 133.625 Entleihungen.

2001 Die ersten Auszubildenden der 
Stadtbücherei beenden ihre Ausbildung 
mit Erfolg.

2002 Erstmals wird eine Jahresauslei-
he von über 150.000 Entleihungen erzielt.

2003 Seit September 2003 inden in 
der Stadtbücherei regelmäßig Vorlese-
stunden für Kinder statt.

2004 Im Juli beendet die Auszubilden-
de der Stadtbücherei ihre Ausbildung mit 
sehr gutem Erfolg als Jahrgangsbeste.

2009 Seit April 2009 können in der 
Stadtbücherei auch DVDs entliehen wer-
den.

2012 Seit Oktober 2012 bietet die 
Stadtbücherei im Rahmen eines Pilotpro-
jekts mit der Firma Ciando auch E-Books 
zur Ausleihe an.

2015 Im Oktober 2015 übernimmt 
Eva-Maria Allert (Dipl.-Germ. und Master 
of Arts - Library and Information Science) 
die Leitung der Stadtbücherei. Regelmä-
ßig wird auch in der Presse über die Stadt-
bücherei berichtet wie einige Beispiele 
zeigen.

Quelle: „Neue Westfälische“.

1985

1989
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letzt die Informationen aus und für die 
Wanderabteilung. Im Durchschnitt be-
suchen mehr als 500 Personen täglich 
unsere Seiten. Vor sechs Jahren waren es 
im Schnitt nur 164. Der erste Monat im 
neuen Jahr aber bescherte uns bereits 
738 Besucher!

Auf eine Neuerung  
möchte ich noch  
hinweisen:
An dieser Stelle steht jetzt immer die 
Photo Gallery! Sie stand sonst etwas 
tiefer. Wenn Sie das Bild anklicken er-
scheinen Bilder im vier Sekunden Takt zu 
einem bestimmten Thema. In loser Rei-
henfolge wird das Thema immer wieder 
geändert. Sollte sich bei Ihnen keine 
Bildfolge einstellen, so liegt das an Ihrem 
Browser. Der Microsoft Internet Explo-
rer hat damit Schwierigkeiten! Bei den 
Browsern von Google Chrome oder an-
deren passiert das nicht.   
Weiterhin viele erstaunliche Entdeckun-
gen auf unseren Seiten wünscht Ihnen Ihr
 Roland Hesse

Unser Service: 
alle Flaggen liefern wir frei Haus!

Einfach anrufen! (05271) 380 680
www.weserflaggen.de

in Ihrer Region

Flagge zeigen !
Sonderflaggen unserer Region 
in Weserflaggen-Qualität
Breite: 1,50 m / Höhe: 1,00 m

jeweils nur  20,–

Sonderflaggen unserer Region 
in Weserflaggen-Qualität
Breite: 1,50 m / Höhe: 1,00 m

jeweils nur  20,–

Höxter-Flagge

NRW-Flagge

Westfalen-Flagge

M
ITM

ACH
EN

Gegen Vorlage dieses 

Gutscheins erhalten Sie unsere 

Höxter-Flagge: 14,90
EU

R 

Allgemeines zur Stadtbücherei  
im Jahr 2015
•  135.177 Entleihungen  

davon 2.324 E-Book-Ausleihen
•  226 neue Leserinnen / Leser /  

Familien
•  29.057 Besucherinnen/Besucher  

(ohne „virtuelle“ Besuche)!
• 3.897 Medien neu angeschafft
•  4.954 Medien aus dem Bestand 

aussortiert
• 28 Veranstaltungen durchgeführt

 Quelle: Jahresbericht 2015 der Stadtbücherei 

Unser Schwerpunkt: 
Leseförderung für  
Kinder und Jugendliche

Die momentanen  
Ziele der Stadtbücherei: 
•  Unterstützung der schulischen und 

berulichen Aus-, Fort- und Weiterbil-
dung

•  Beitrag zur persönlichen, gesellschaftli-
chen und kulturellen Orientierung 
und Lebensgestaltung

•  Hilfestellung bei der Alltagsbewälti-
gung und individuellen Persönlich-
keitsentwicklung

•  Beitrag zur kreativen und  
ausgefüllten Freizeitgestaltung

• Förderung des Lesevergnügens

(Quelle: Stadt Höxter)

 
Dazu kommen u.a. neuere Ziele wie:
•  Steigerung der E-Medien  

(momentan 739 virtuelle Exemplare 
– Stand vom 31.12.2015)

• Einführung von Konsolenspielen
•  Steigerung der Veranstaltungen 

– speziell für Kinder und Jugendliche

Aktionen (Auswahl):
19. April Poetry Slam: Literaturwettbe-
werb für Jugendliche
22./23. April: Lesenacht (Märchen/
Fantasy) für Jungen und Mädchen / 
weitere Lesenacht zum Thema Wellness 
für Mädchen folgt in der zweiten 
Jahreshälfte
12. Juli: Geheimschriften-Workshop im 
Kinderferien(s)pass
  Eva Maria Allert

Am 13.03.2003 wurde von mir die 
Homepage des HVV-Höxter den Mitglie-
dern des Beirates vorgestellt. Unser Ver-
ein sollte damit eine Plattform bekom-
men, sich einer breiteren Öffentlichkeit 
(weltweit!?) vorzustellen. Besonderer 
Anziehungspunkt sollte dabei das Archiv 
sein, indem Aufsätze aus den seit mehr als 
50 Jahren erscheinenden Höxter-Corvey 
Monatsheften veröffentlicht werden soll-
ten. Bis auf die ersten 10 Jahre von 1953 
– 1962 ist das nun geschehen. Viele An-
fragen aus ganz Deutschland bewei-
sen, dass unsere Homepage auch ange-
klickt wird. Doch gibt es auch darüber 
verwertbare Zahlen? Ja! – Unser Provider 
(Strato) führt eine detailierte Statistik, aus 
der ersichtlich wird, an welchen Tagen und 
Monaten auf unsere Seiten zugegriffen 
wird. Welche Themen am gefragtesten 
sind und aus welchen Orten und Ländern 
das größte Interesse besteht. Aus dieser 
Statistik nun einige überraschende Anga-
ben: Die meisten Zugriffe sind aus den 
USA zu verzeichnen, gefolgt von Deutsch-
land, Frankreich, China und England! Lei-
der ist auch ersichtlich, dass sich aus 
Höxter kaum einer für unsere Seiten in-
teressiert. (Der Prophet im eigenen Lan-
de...) Die Nachbargemeinden wie 
Beverungen, Paderborn, Detmold und 
Lügde sind schon neugieriger sich unsere 
Seiten anzuschauen. Doch festzuhalten 
ist: Hauptanziehungspunkte sind unser 
Archiv, die Weinbergkapelle, der 
ökumenische – biblische Weinpfad, 
das aktuelle Monatsheft und nicht zu-

Unsere Homepage – seit 13 Jahren:  
www.hvv-hoexter.de 
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Am 15. April jährte sich zum 382. mal das 
Blutbad von Höxter. Durch eine Abhand-
lung von Kl. Löfler inspiriert (veröffent-
licht durch den HVV), gestalteten wir ei-
nen gleichnamigen Geocache, um diese 
geschichtlichen Hintergründe mit ande-
ren zu teilen. Geocache? Schon mal ge-
hört. Was war das noch mal? Geocaching 
[sprich: geokäsching] ist eine GPS gestütz-
te „Schatzsuche“ in freiem Gelände. Man 
braucht ein GPS-Gerät oder eine Geo-
caching-App auf seinem Smartphone, 
schon kann’s losgehen. 
Auf Geocaching.com, einer Startseite des 
Spiels im Internet sind mehr als 2,5 Milli-
onen solcher „Schätze“ in weltweit über 
180 Ländern zu inden. Mehr als 10 Milli-
onen Abenteurer sind dort registriert. 

Davon sind allein 275.000 aus Deutsch-
land. Eine Basismitgliedschaft ist kostenlos. 
In und um die Kernstadt Höxter be-
inden sich zur Zeit um die 100 
Caches. (s. Bild unten) Ist man neu in der 
Stadt oder möchte man die Gegend er-
kunden, kann man einen Cache suchen 
gehen. 
Möglicherweise entdeckt man einen ganz 
in der Nähe, unter einer Parkbank, im 
Wald oder nur ein kurzes Stück vom 
Haus entfernt. 
Das Besondere dabei ist, dass man auf 
diese Weise eine Stadt wie von innen 
heraus kennen lernt. Man erfährt (ge-
schichtliche) Hintergründe, entdeckt ver-
steckte Orte und ist sofort mittendrin. In 
Höxter gibt es beispielsweise Caches auf 

den Rabenklippen, am Gänsemarkt, um 
Corvey, in der Nähe von tom roden und 
unter anderem auch an den Landwehr-
türmen. Auch für Alteingesessene ist im-
mer wieder eine Überraschung dabei. Sei 
es in der Art des Verstecks oder aufgrund 
von Hintergrundinformationen zu Plät-
zen, an denen man bislang achtlos vorü-
berging. So gibt es z.B. auch einen Cache 
in der Nähe von Rosenbergs Grab auf 
dem Ziegenberg. Der HVV berichtete in 
der Ausgabe vom Januar/Februar 2016 
über dieses Denkmal, welches man zufäl-
lig eher nicht entdeckt. 
Durch einen Geocache wird man auf sol-
che Besonderheiten aufmerksam ge-
macht und im Idealfall mit Wissen ver-
sorgt. Natürlich gibt es auch zahlreiche 
Caches, die einzig der Unterhaltung die-
nen. Besonders mit Kindern kann das ein 
gelungenes Ziel z.B. im Wald sein. In ei-
nem Cache (s. Bild oben) beindet sich 
stets ein Logbuch und in größeren Behäl-
tern auch kleinere Tauschgegenstände, oft 
kleine Spielzeuge, womit vor allem Kin-
dern ein Anreiz geboten wird, die Woh-
nung zu verlassen. Erst einmal im Wald 
angekommen, indet sich das Weitere wie 
von allein und die Kinder helfen eifrig 

beim Suchen oder inden interessante 
Unterschlüpfe und Spielmöglichkeiten.
Auch der Weinpfad und die Weinbergka-
pelle wurden mit Geocaches beehrt. Hier 
beindet sich sogar ein „Multicache“. Die-
ser funktioniert wie eine Schnitzeljagd 
und erfordert neben einer kleinen Wan-
derung die Sammlung von Informationen, 
mit denen das „Final“, also die eigentliche 
Dose gefunden werden kann.
Wer eine solche Schatzsuche mal auspro-
bieren will, kann sich bei der Paderborner 
Touristeninformation einführen lassen 
und ein GPS-Gerät ausleihen. Oder er 
fragt jemanden aus der Cachergemein-
schaft aus Höxter und Holzminden. Diese 
treffen sich regelmäßig zum Stammtisch 
im „Strullenkrug“ in Höxter.
Happy Hunting!
 Kerstin Kolk & Roman Höritzsch

Caches in Höxter

Geocache Container

Geocaching meets  
Heimat- und Verkehrsverein
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Westerbachstraße 29 

37671 Höxter

HotelCorveyerHof@t-online.de

Telefon 0 52 71 / 97 71-0 

Fax 0 52 71 / 97 71-13

www.hotelcorveyerhof.de

• Restaurant • Wintergarten • Biergarten

Hotel  
Corveyer Hof

Hotel  
Corveyer Hof

Gastliche Einkehr in Höxter

Betrieb
Telefon 
0 52 71

Betten-
anzahl

Übernachtungspreis 
pro Person/Nacht

Hotels

Corveyer Hof, Westerbachstraße 29 
Bürgerliche Küche, Tagungsräume

9 77 10 24 ab € 28,50 

Niedersachsen, Möllingerstraße 4 **** 
Hallenbad, Sauna, Tagungsräume, Lift

68 80 150 ab € 60,00 

Stadt Höxter, Uferstraße 4 *** 
Café, Geschäftsräume, Lift

6 97 90 75 ab € 41,00 

Restaurants/Bierlokale

Lion Restaurant 
Indische & thailändische Spezialitäten  
Stummrigestraße 14 (Ecke Wegetalstr.) 

69 52 36 und  
0172/6 48 15 46 

Schlossrestaurant Corvey 
Erleben Sie Corveyer Gastlichkeit  
Infos unter : 
www.schlossgastronomie-corvey.de

83 23 
 
 

Wirtshaus Strullenkrug 
Das gemütliche Wirtshaus im Herzen 
Höxters mit Biergarten 
Hennekenstraße 10

77 75 
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Fördersysteme aus Höxter

www.gronemeyer.org

Besuch beim Herzog 
Eine Wanderung 

durch Nethetal 

von Brakel nach 

Ottbergen am 

18. März 2016

Mit der Bahn von Höxter 
aus ging‘s zum Ausgangs-
punkt unserer Wande-
rung nach Brakel. Vom 
Bahnhof wanderten wir 
runter ins Nethetal. Un-
ser Wanderweg war 
dann der Vielen bekannte Netherad-
weg. Aber die Eindrücke waren doch 
ganz anders als wenn man mit dem Rad 
auf diesem Weg unterwegs ist. Unser 
Wanderführer Günter Specht brachte 
uns viele Details über die Geschichte 
der Umgebung und Orte näher. Im 
Gasthof „Zum Herog“ in Hembsen gab 
es Mittagessen. Grützmett!! Etwas ge-
wöhnungsbedürftig aber sehr schmack-
haft. Dann wanderten wir über 
Bruchhausen zum Bahnhof Ottbergen. 
Mit dem Zug fuhren wir zurück nach 
Höxter.. Eine gelungene und unterhaltsa-
me Wanderung. Danke, lieber Günter. 
 Klaus Dörfel

Auszug aus dem Protokoll der  

Mitgliederversammlung 2016  
des HVV-Kernstadt Höxter

Datum:  05. April 2016

Zeit:  19.05 Uhr bis 20.25 Uhr

Ort:  Ratssaal historisches Rathaus, Höxter 

Anwesende:  27 Mitglieder gem. Anwesenheitsliste (Anlage)

TOP 1:   Der stellvertretende Vorsitzende Herr Dieter Siebeck begrüßt in 
Vertretung des erkrankten Vorsitzenden Herrn Dardo Franke die 
Mitglieder und stellt die Beschlussfähigkeit und die fristgerechte 
Einladung fest.

TOP 2:   Das Protokoll vom 24.05.2015 wurde einstimmig genehmigt.

TOP 3:   Vortrag: „Entwicklung des Marktplatzes Höxter“ ist wegen der 
Erkrankung von Herrn Franke entfallen.

TOP 4:   Herr Siebeck trägt den Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden, 
Herrn Franke, vor. Stichworte sind: 1. Mai-Rede mit der Rednerin 
Frau Rita Süßmuth, die Vorführung des Filmprojekts „Als die Ameri-
kaner kamen“, der „Deutsche Wandertag“, der Festakt anlässlich 
des 900jährigen Jubiläums der Ausstellung der Brückenmarkturkun-
de, der Bürgerantrag des HVV bezüglich der „Sperrung der 
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historischen Innenstadt der Kernstadt für den Schwerlastverkehr“, 
die Herausgabe einer Briefmarke zur Welterbestätte Corvey, die 
auf Antrag des HVV erfolgte, und der Bürgerantrag des HVV zum 
Museumsbestand des Museums Höxter-Corvey. 

TOP 5:   Herr Roland Hesse trägt den Kassenbericht des Jahres 2015 vor. 
……. Herr Claus-Werner Ahaus trägt den Bericht der Kassenprü-
fer vor. ……. Herr Ahaus schlägt die Entlastung des Vorstandes vor.

TOP 6:   Der Vorstand wird mit 23 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen entlas-
tet.

TOP 7:   Herr Ahaus wird zum Wahlleiter gewählt. Das Ergebnis ist:

Vorstand:   Vorsitzender: Herr Dardo Franke: einstimmig

 Stellvertretender Vorsitzender: Herr Dieter Siebeck:  
 26 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung

 Schriftführer : Herr Jürgen Lessing: 26 ja-Stimmen, 1 Enthaltung

  Schatzmeister : Herr Roland Hesse: 26 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
Herr Franke und Herr Lessing erklären, dass sie nur für die nächs-
ten drei Jahre als Vorstandsmitglieder zur Verfügung stehen.

Beirat:  Herr Siebeck bedankt sich, auch mit einem Präsent, bei den aus-
scheidenden langjährigen Beiratsmitgliedern Herrn Walter Rose 
und Herrn Klaus Behrens (war nicht anwesend) für ihre Arbeit im 
Beirat.

  Der Vorstand schlägt der Mitgliederversammlung folgende  
zukünftigen Beiratsmitglieder vor: 

  Herr Claus-Werner Ahaus 
   Herr Arnulf Klocke 

Herr Erhard Mönnekes 
Frau Ursula Neumann 
Herr Rainer Schwiete 
Herr Ansgar Risse

  Auf Vorschlag des Vorstandes werden die Mitglieder des Beirats 
geschlossen gewählt. Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, 2 
Enthaltungen

Kassenprüfer:  1. Kassenprüfer : Herr Claus-Werner Ahaus  
2. Kassenprüfer : Herr Karl-Rudolf Klocke 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen

TOP 8:   Herr Ahaus stellt das Programm des Familientages am 27. August 
2016 vor.

  Treffen ist wie bisher um 14.00 Uhr am Berliner Platz mit Wande-
rung zur Weinbergkapelle. Ab 17.00 Uhr ist dann gemütliches 
Beisammensein im Gasthaus „Strullenkrug“. 

  Im Gegensatz zu früher ist jetzt aus organisatorischen Gründen bis 
zum 19. August eine Anmeldung beim Vorsitzenden erforderlich. 
Die Einladungen werden im Monatsheft, per E-Mail, im Schaukasten 
und auf der Homepage veröffentlicht.

TOP 9:   Herr Hesse stellt die Homepage des HVV vor, die nicht nur aus 
Deutschland, sondern auch in großer Zahl aus den USA, aus 
Russland, aus England und aus China aufgerufen wird. Gefragt ist 
besonders das Archiv, dass von Herrn Hesse geplegt wird. 

der Stadt.Höxter isst gut im 

Hennekenstraße 10 | Tel.: 05271-7775 | www.wirtshaus-strullenkrug.de

Die Strulle: Das gemütliche Wirtshaus im Herzen von 

Höxter. Buffet oder lieber à la carte? Familien- oder 

Betriebsfeier? Einfach in der gemütlichen Runde mit 

Freunden zusammensein?

Wir freuen uns auf Sie. 
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TOP 10:  Verschiedenes   
  -  Herr Ahaus beantragt, dass der HVV sich für den Erhalt der 

historischen Häuser in Höxter einsetzt. Der Vorstand wird dieses 
Thema auf die Tagesordnung der nächsten Beiratssitzung setzen.

 -  Herr Hesse weist auf die vorhandenen Buchbestände des HVV 
(Abgabe kostenlos, bei Versand gegen Portokosten) sowie auf 
das Scheer-Plakat und den neu gedruckten Stadtplan von 1930, 
die jeweils für € 5,00 zu erwerben sind, hin.

 -  Frau Lambert bittet um Unterstützung bei der Unterbringung 
der jugendlichen Fußballspieler aus Corbie bei ihrem Besuch im 
Mai. Außerdem regt sie einen angemessenen Ausstellungsplatz für 
die Geschenke der Partnerstädte Corbie und Sudbury an. …….

 -  Herr Hesse bittet die Mitglieder, sich wegen des Alters der 
Vereinsmitglieder Gedanken um die Zukunft des Vereins zu 
machen. 

  gezeichnet:

        Jürgen Lessing 
Schriftführer                                                  

Rechenschaftsbericht
des Vorsitzenden des Heimat- und Verkehrsvereins 
Höxter e.V. zur Mitgliederversammlung am 05.04.2016

Für die traditionelle 1. Mai-Rede in Corvey, die durch den sehr engagierten Herrn 
Dr. Michael Stoltz seitens des Heimat- und Verkehrsvereins Höxter initiiert und 
aktiv begleitet wird, konnte diesmal Frau Rita Süßmuth als Rednerin gewonnen 
werden. Die Veranstaltung war erfolgreich und ist auf eine sehr gute Resonanz 
gestoßen.

Im Mai 2015 hatte der Landschaftsverband Westfalen-Lippe den Verein ange-
schrieben und auf ein Filmprojekt „Als die Amerikaner kamen“ auf das Kriegsen-
de 1945 in Westfalen hingewiesen. Die Veranstaltung in der VHS Höxter selbst 
fand am 15. Oktober statt.

Die Initiative des Kreises Höxter zu einem Netzwerktreffen der Kulturakteure im 
Kreis Höxter wird auch vom Heimat- und Verkehsverein Höxter unterstützt. Im 
Jahre 2015 stand besonders der Deutsche Wandertag in Paderborn im Fokus. 
Am 14. Juni kam die Wimpel-Wandergruppe des Harz-Clubs nach Corvey, wo sie 
u.a. von unserer Wandergruppe unter Dieter Siebeck willkommen geheißen 
wurde.

Der deutsche Wandertag in Paderborn gehörte zweifellos zu den Veranstaltungs-
höhepunkten in unserer Region.

Am 11. Juni richtete der Heimat- und Verkehrsverein Höxter einen Festakt 
anlässlich des 900jährigen Jubiläums der Ausstellung der Brückenmarkturkunde 
aus. Als Festredner konnte Herr Prof.

Dr. Wilfried Ehbrecht gewonnen werden. Es war insgesamt eine runde Veranstal-
tung des Heimat- und Verkehrsvereins, der sich als einziger dieses städtischen 
Jubiläums angenommen hatte. An dieser Stelle nochmals ein Dank an die Unter-
stützer der Veranstaltung, Herrn König und Herrn Koch. Ein besonderer Dank an 
die Sparkasse, die Werbegemeinschaft Höxter und die Volksbank für ihre Geld-
spenden.

Im August überraschte mich eine Anfrage der Sparkasse Höxter, ob der Heimat- 
und Verkehrsverein Höxter tatsächlich beabsichtige, eine Geldspende in Höhe 
von ca. 12.000 € an ein Waldschutzprojekt zu geben. Das Ganze war ein Versuch 
der Urkundenfälschung und wurde umgehend zur Anzeige bei der Kreispolizeibe-
hörde Höxter gebracht. Geld ist, Dank der Aufmerksamkeit einer Mitarbeiterin 
der Sparkasse, nicht gelossen. Die Ermittlungen der Staatsanwaltschaft Paderborn 
haben kein Ergebnis gebracht, aber es war eine komplett neue Erfahrung.
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Uferstr. 4 · 37671 Höxter · Tel. (05271) 6979-0 · Fax 697979 · www.hotel-stadt-hoexter.de

Ihr familiengeführtes 
Flair Hotel in 
Höxter an der Weser

Märchenhaft genießen
Märchenhaft 

Frühstücken 
täglich 7 - 12 Uhr 

ab 3,80

Im August stellte der Heimat- und Verkehrsverein Höxter nach eingehender 
Beratung im Beirat und Vorstand des Heimat- und Verkehrsvereins eine Anregung 
nach Gemeindeordnung an den Rat bezüglich „Sperrung der historischen Innen-
stadt der Kernstadt für den Schwerlastverkehr“.

Am 18.11.2015 fand die 16. Beiratssitzung des Heimat- und Verkehrsverein statt. 
Im Rahmen der Beiratssitzung berichteten die Vertreter der Arbeitskreise über 
ihre zahlreichen Aktivitäten. An dieser Stelle möchte ich im Namen des Vereins 
und aller Freunde und Aktiven meinen allerherzlichsten Dank für die geleistete 
Arbeit aussprechen. Dies gilt für die Stadtbildplege, Städtepartnerschaft, Mär-
chengesellschaft, Wandergruppe, den Hoffmann von Fallersleben-Arbeitskreis und 
allen Beiratsmitgliedern, die das Vereinsleben in der Tat mit Leben füllen und 
lebendig gehalten haben.

Kurz vor Weihnachten 2015 teilte mir das Bundesinanzministerium bezüglich der 
Corveyer Briefmarke mit, welches Ergebnis aus dem Wettbewerb als Postwert-
zeichen zur Ausgabe am 01.03.2016 kommt. Der Antrag hierzu, eine Briefmarke 
zur Welterbestätte Corvey zu drucken, geht auf die Initiative des Heimat- und 
Verkehrsvereins Höxter zurück und soll deshalb hier explizit erwähnt werden, da 
es leider vergessen wurde, in den Presseberichten dies zu benennen.

Am 26.01.2016 fand eine weitere Vorstandssitzung statt. Die Beiratssitzung am 
15.02.2016 war sehr gut besucht und hatte eine große Anzahl von Themen, die 
es zu beraten gab.

Ein wichtiges Thema war u.a. ein Bürgerantrag zum Museumsbestand 
Höxter-Corvey, der zwischenzeitlich gestellt wurde und in diesem Monat im Rat 
behandelt werden soll. Zusätzlich habe ich den Bürgermeister der Stadt Höxter 
mit Schreiben vom 10.02.2016 auf diese Thematik gesondert angeschrieben.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Heimatfreunde,

unser Verein hat rd. 250 Mitglieder. Damit gehört es zu den 
größeren Vereinsorganisationen. Die von mir angesprochenen 
Aktivitäten sind nur ein Teil der Aktivitäten, die sich in einzelnen 
Wanderungen, Vorträgen, Veranstaltungsabenden, Führungen 
oder Städtepartnerschaftsaustausch u.ä. herunterbrechen 
lassen.

Hinter jeder Veranstaltung steht ein Verantwortlicher oder ein 
kleines Team, das organisiert, informiert, schreibt, Termine 
wahrnimmt, eben alles tut, damit die Veranstaltung klappt. Diese 
umfangreiche Arbeit geht nicht von allein, sondern braucht so 
engagierte Menschen, wie wir sie in unserem Verein Gott sei 
Dank haben.

Dafür möchte ich allen im Namen des Vorstandes ganz, ganz 
herzlich danken und einen ganz persönlichen Dank an meine 
Vorstandskollegen, die mich so wunderbar unterstützen, 
richten.

 Herzlichen Dank!   
             Dardo Franke
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An der Oberweser 
Von Gieselwerder auf 

dem ECO-Pfad und 

dem Weserradweg 

nach Oedelsheim

Eine tolle Wanderung, lieber Ro-
land, hast du mit deiner Frau 
vorbereitet und am 17. April mit 
uns durchgeführt. Der naturbe-
lassene ECO-Pfad um Giesel-
werder hat uns alle begeistert.
Auch das Freilichtmuseum 
Mühlenplatz mit seinen Mühlen, 
Schlössern, Burgen, Kirchen und 
historische Rathäusern im Maßstab 
1:25 bzw. 1:40 überraschte uns 
sehr positiv. Deine kleine Stadtbe-
sichtigung war sehr informativ. 
Dann noch von Gieselwerder, ent-
lang der Weser, nach Oedelsheim 
zum Endpunkt unserer Wanderung, dem 
Gasthof „Kronenhof“. SUPERKUCHEN bei 
bester Stimmung!!!
Vielen Dank für diesen schönen Wandertag. 
Klaus Dörfel

Wanderung im Grenzland von Ostwestfalen-Lippe
am Samstag, 11. Juni 2016

 Strecke:  Papenhöfen – Bönekenberg – Falkenlucht – Bödexen 
 Zeit / Leistung:  Wanderzeit 3 Stunden / in hügeligem Gelände
 Hinfahrt:  09:30 Uhr (Haltestelle Brenkhäuser Straße)
  09:35 Uhr (Haltestelle Petrischule)
 Karte:  EGV Höxter Nordteil Nr. 69  

(Die eingeplegten Wanderwege sind nicht  
immer begehbar, sie werden dann umgangen.) 

 Wanderführer : Erhard Mönnekes, Tel. 0 52 71 35 311  
 Wanderung:  Durch das Tal der Papenhöfener Schweiz über den Böneken-

berg mit landschaftlich wunderbaren Eindrücken. Durch die 
Falkenlucht auf der Suche nach dem Sagen umwobenen 
Fräulein vom Köterberg. Unterhalb vom Mönchsberg/Köterberg 
nach Bödexen. Wanderstöcke werden empfohlen.

 Rast: kurze Pausen nach jeweils 1 Stunde Wanderzeit  
 Einkehr: Gaststätte Buch in Bödexen 
 Rückfahrt: gegen 14:30 Uhr 
 Fahrtkosten: 6,00 € / Nichtmitglieder 8,00 €
 Voranmeldung: nicht erforderlich 
 Haftung:  Der HVV bietet diese ausgearbeitete Route unter sachkundiger  

Begleitung an. Die Teilnehmer nehmen auf eigenes Risiko und  

Gefahr teil. Eine Haftung seitens des HVV ist ausgeschlossen. 

Gäste sind immer herzlich willkommen, kommen Sie mit.
Frisch auf. 

  weitere Hinweise siehe: www.hvv-hoexter.de
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HVV-Termine 
Donnerstag, 5. Mai - Sonntag, 8. Mai 
Besuch aus Corbie 
Organisation durch die AK  
Städtepartnerschaft

Sonnabend, 7. Mai  
HVV-Infostand in der  
Fußgängerzone Höxter

Freitag, 13. Mai 
Orchideenblüte im Burgsberg 
Wanderung mit Walter Rose

Mittwoch, 18. Mai 
Höxter in Mythen, Anekdoten 
und Legenden 
Stadtspaziergang Wilfried Henze 

Mittwoch, 25. Mai   
„Auf dem Sandwäsche- 
Erlebnispfad“ – Wandern zwi-
schen Neuhaus und Silberborn 
Mittwochswanderung mit Wilfried Henze

Sonnabend, 11. Juni 
Wanderung im Grenzland  
von Ostwestfalen - Lippe 
Wanderung mit Erhard Mönnekes

Mittwoch, 22.Juni 
Wanderung im „vom  
Mansberger Wald“ von Derental 
zum Rittergut Meinbrexen 
Mittwochswanderung mit Wilfried Henze

Sonntag, 10. Juli 
Radtour im Weserbergland 
Radtour mit Stephan Berg

Details für die jeweiligen Termine sind zeitnah 
dem HVV-Schaukasten am Markt, dem 
HVV-Heft und der  Presse zu entnehmen  
oder im  Historischen Rathaus zu erhalten.

Erfolgreiche Aktion  

„Wir räumen auf“ „Geschenkt 

bzw. preiswert abzugeben“! 

Eine erfreulich hohe Nachfrage an den 
Büchern bzw. Karten hat uns ein uner-
wartetes Spendenaufkommen beschert. 
Wir danken unseren Lesern recht herz-
lich dafür. Gerne sind wir auch weiter 
dazu bereit, Ihnen diese Publikationen 
anzubieten und teilweise auch zuzuschi-
cken. Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte aus unserer Homepage www.
hvv-hoexter.de oder aus der März/April 
Ausgabe dieses Heftes.

HVV- Informationsstand auf dem 

Wochenmarkt/Innenenstadt am 

Sonnabend, 7. Mai 2016

Passend zum Gründungstag des HVV-
Höxter am 8. Mai 1883 stellt sich der 
Verein mit einem Informationsstand in 
der Marktstraße 25 vor Seidl/Uhren vor.
Schon seit vielen Jahren werden verschie-
dene Publikationen wie (Dr. H. J. Brüning, 
Wohnungsbau in Höxter F. Sagebiel, Die 
Mittelalterlichen Kir-
chen der Stadt 
Höxter, Klaus Scheer, 
Bildkarte von Höxter 
von 1964) zum Teil 
kostenlos angeboten. 
Neu im Angebot ist 
ein alter Stadtplan 
von 1930. 
Wie immer können die Besucher auch in 
alten Monatsheften des Vereins herum-
stöbern und mitnehmen. Über unsere 
Aktivitäten wie die Umleitung des 
Schwerlastverkehrs aus der Westerbach-
straße so wie unser Antrag zum Bestand 
und zur Weiterentwicklung des Museums 
Höxter-Corvey geben die Mitglieder des 
Vorstandes und des Beirates gerne Aus-
kunft.

Einladung zum Familienfest
am Samstag, 27. August 2016

Sehr geehrte Mitglieder 
des Heimat- und Verkehrsvereins Kernstadt Höxter e.V., 
am 27. August 2016 indet unser traditionelles Familienfest statt.  
Zu diesem Familienfest lade ich Sie und die Freunde des HVV recht herzlich ein.

Der Ablauf

 14.00 Uhr  Treffen am Berliner Platz und Wanderung zur Weinbergkapelle 
mit Andacht und Umtrunk. Anschließend wandern oder fahren 
wir zur Gaststätte „Strullenkrug“, Hennekenstraße 10 

 17.00 - ????? Uhr  gemütliches Beisammensein im „Strullenkrug“  
mit Gegrilltem und Getränken

Organisatorisches:   Zur Planung ist es erforderlich,  
sich bis zum 19. August 2016 anzumelden!!! 
Tel. 0 52 71  963 - 1002 bzw. -1005 oder  
d.franke@hoexter.de

Die Abrechnung des Verzehrs erfolgt durch das Personal des „Strullenkruges“.

gez:  Dardo Franke 
Vorsitzender
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Wir bieten an:

• Plege des Heimatgedankens
•  Sammlung des heimatlichen 

Kulturguts

•  Mitarbeit in Arbeitskreisen: 
Stadtbildplege  
Städtepartnerschaft 
Märchengesellschaft 
Wandern 
Hoffmann von Fallersleben  
Geschichte

•  Mitarbeit bei der Herausgabe 
dieser Zeitschrift mit dem Ziel, 
aktuell die Stadt und ihre 
Historie darzustellen

Heimat- und Verkehrsverein Höxter e.V.
Vorstand des HVV:

Vorsitzender: Dardo Franke 
Stellvertreter: Dieter Siebeck 
Schriftführer: Jürgen Lessing 
Schatzmeister: Roland Hesse

Beirat: 

Claus-Werner Ahaus,  
Wilfried Henze, Arnulf Klocke, 
Andreas König, Jocelyne 
Lambert-Darley, Gunda Mayer, 
Erhard Mönnekes,  
Ursula Neumann,  
Ansgar Risse, Rainer Schwiete,  
Dr. med. Michael Stoltz

Als geborene Mitglieder gehören 
dem Beirat zusätzlich der 
Bürgermeister der Stadt Höxter, 
Alexander Fischer, 
S. D. der Herzog von Ratibor  
und Fürst zu Corvey und die 
Leiterin des Kulturkreises 
Höxter-Corvey,  
Dr. Claudia Konrad, an.

Redaktionsteam: 

Klaus Dörfel, Tel. 0 52 71/3 76 23 
E-Mail: k-doerfel@t-online.de 
Dieter Siebeck, Tel. 0 52 71/3 17 80 
E-Mail: D.Siebeck@gmx.de

Mitgliedsbeitrag:  
20 Euro pro Jahr

Liebe Wanderfreunde!

Setzen Sie auf Bildung 

www.vhs-hoexter.de 
 

Tel 05271 963 43 03 
 

 

Setzen Sie auf Bildung 

www.vhs-hoexter.de 
 

Tel 05271 963 43 03 
 

 

Der Köterberg war und ist auch noch 
heute ein beliebtes Auslugsziel, nicht nur 
für Motorradfahrer sondern auch für 
Wanderer.

Auf zehn gezeichneten Wegen kann der 
Wanderer den Gipfel erklimmen und die 
Rundumsicht genießen. Um den höchs-
ten Berg in OWL wieder mehr in die 
Öffentlichkeit zu stellen, wird der Lippi-
sche Heimatbund einige Wegeführungen 
dort oben überarbeiten und neu markie-
ren. Aus diesem Grund fanden bereits 
zwei Begehungen statt, zu der ich als An-
sprechpartner der Stadt Höxter beteiligt 
war.   

Wir hoffen, dass die Arbeit bis zum Jah-
resende abgeschlossen ist.  
Freitag, den 13. Mai geht es mit Walter 
Rose in den heimischen Burgberg. Wal-
ter sagt: Immer wenn der Raps blüht, blü-
hen auch die Orchideen, und die lohnt es 
sich anzuschauen. Und Samstag, den 
11. Juni führt uns Erhard Mönnekes an 
den Fuß des Köterberges. Da gibt es 
immer etwas zu erzählen.
Frisch auf Dieter Siebeck

Unsere Vollwert-Spezialität:

Bioland  

Mühlenbrote!

v.l. Herr Grote der Ortsbürgermeister von  

Köterberg. Herr Kopel-Varchim und Frau Schäfer 

vom Lippischen Heimatbund, Frau Nasse vom 

Marketing der Stadt Lügde.
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Günstig, individuell und vor Ort.
Wir beraten Sie gerne.

Gottesdienstordnung im Mai / Juni 
Sa. 17:00  St. Nikolai  
So.  08:30  St. Stephanus & Vitus 
So.  10:00  Seniorenhaus Nikolai 
So.  10:30  St. Peter und Paul 
So.  18:30  St. Nikolai

Besondere Termine  
der Katholischen Gemeinden:
Maiandachten:  
immer dienstags, 18:00 Uhr in St. Peter und Paul
Eröffnung am 1. Mai, 17:00 Uhr in St. Peter und Paul

In der Abteikirche Corvey werden 
viele Heilige besonders geehrt. 
Eine herausragende Stellung neh-
men die Kirchenpatrone Stepha-
nus und Vitus ein. Der 15. Juni ist 
Gedenktag des Heiligen Vitus.Jedes 
Jahr wird dieser am darauf folgen-
den Sonntag feierlich begangen.

In diesem Jahr indet das Vitusfest am 19. Juni 
statt. Um 10:00 Uhr wird eingeladen zum feierli-
chen Festhochamt auf der Festwiese im Schloss-
garten. Für die kleineren Kinder wird eine Kinder-
kirche angeboten. Es folgt die Prozession zur Kirche, 
hier gibt es zum Abschluss den sakramentalen Se-
gen. Der Pastoralverbund lädt anschließend ein 
zum geselligen Beisammensein bei Grillwürstchen 
und kühlen Getränken im Domänenhof.

Katholische Gemeinden
Pastoralverbund Corvey

Sieben Flammen: 

Eine ökumenische Einladung

Nacht der offenen Kirchen 2016

Zum siebten Mal veranstalten die Lan-
deskirchen in Lippe und Westfalen zu 
Pingsten in diesem Jahr die „Nacht der 
Offenen Kirchen“.   
Ökumenische Pingstbegegnungen ste-
hen im Mittelpunkt der Veranstaltung, zu 
der die evangelische Kirchengemeinde 
in Höxter am Sonntag, den 15. Mai 2016, 
einlädt. Die verschiedenen christlichen 
Konfessionen werden um 19:00 Uhr 
zu einem ökumenischen Agape-Mahl, 
einem geistlichen Abendessen, in der 
Kirche herzlich willkommen geheißen. 
Anschließend laden sieben Flammen an 
sieben Stationen in der Kirche und auf 
dem Kirchplatz zu sinnlichen Geistbe-
gegnungen ein. Die Nacht der Offenen 
Kirchen endet mit einer gregorianischen 
Komplet gegen 22:15 Uhr unter Beteili-
gung der Gregorianik Schola Marien-
münster-Corvey. Herzliche Einladung.
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